
SEIT  
66 JAHREN 

 

GRÜNDUNGSJAHRE 

September 1959 Gründung in der Privatwohnung in 
Großhadern durch Dieter und  
Barberina Derksen 

Mai 1961 Anmietung eines großzügigen ehemaligen 
Privathauses in der Oberauerstraße 

1962 Staatliche Genehmigung (nach Prozess 
mit dem Kultusministerium) 

Ostern 1969 Staatliche Anerkennung 

1970 Gründung des Fördervereins zur 
Finanzierung von Ermäßigungen und 
Freiplätzen 

1972 Umwandlung in eine gemeinnützige 
GmbH 

  
  

“Lass uns so eine kleine Schule machen.” 

Gründer Dieter Derksen 

EIN UNBEQUEMER – FRÖHLICHER ORT 

1977 Anerkennung als Zivildienststelle 

Februar 1978 Ankauf des Baugrundstücks von der 
Stadt München durch Elternspenden 

Januar 1982 Erster Hilfstransport nach Polen und 
Gründung der Aktion Izabella, 
Operationshilfe für herzkranke Kinder aus 
Polen) 

Seit 1983 Mitgliedschaft im Deutschen Paritätischen 
Wohlfahrtsverband 

1983 Der Schröckerbichlhof in Thiersee ersetzt 
als Schullandheim den Rahmhof bei Wörgl. 

1984 Berufung eines Beirats zur GmbH 

 

 

AKTUELLES 
SCHULJAHR 2025/26 

• Teilnahme am Projekt 

„Digitale Schule der 

Zukunft“ 

• Erstmaliger Austausch 

mit neuer Partnerschule 

in China 

 

SCHULJAHR 2024/25 

• Auf dem Weg zur Schule 

ohne Rassismus, 

Schule mit Courage 

• Schulinterne Juniorwahl 

zum EU-Parlament 

• Neue Partnerschaften 

und Austauschpro-

gramme mit Argentinien, 

und der Türkei waren ein 

voller Erfolg. 

 

 

• Erweiterungsbau – 

voraussichtlich 

bezugsfertig im Schuljahr 

2027/28 

 

 



ZEITENWENDE 

„Ein Haus zum Sicheinfühlen“ 

Architekt Prof. Dr. Justus Dahinden 

WURZEL UND FLÜGEL 

21.03.1993 Beginn der Zusammenarbeit mit Kultur in 
Hadern e.V: 

Juni 1997 Lehrinstitut Derksen ausgewählt zur 
Modellschule im Projekt „Schulen ans 
Netz“ 

1998 Theatergruppe erhält den Wolfgang-Anraths-
Preis für das Stück „Geheime Freunde“ 

Oktober 1998 Sozialpsychologische und 
Sozialpädagogische Begleitung als eigene 
Stelle eingerichtet 

August 1999 Gründung der Stiftung zur Förderung des 
Lehrinstituts Derksen  

November 2001 Ausstellung Adolf Frankl „Visionen aus dem 
Inferno – Kunst gegen Vergessen“ 

Mai 2005 Die 100 besten Schulen: In der von 
Microsoft und Capital durchgeführten 
Untersuchung erreicht die Schule Platz 22 in 
Deutschland und Platz 1 in München. 

Schuljahr 
2006/07 

„Frieden braucht Mut“ – Erstes trilaterales 
Projekt mit Polen und Ukrainern 

Sommer 2007 Beginn des Schüleraustausches mit China 

April 2012 Aufnahme auf die Inklusionslandkarte als 
erste Schule in Bayern 

Januar 2013 Als einzige bayerische Schule unter den 
TOP 20 des Deutschen Schulpreises 

Sommer 2013 Die dritte CD der Schulband erscheint mit 
ausschließlich Eigenkompositionen. 

September 2014 Zusätzliches Gebäude für kooperative 
Arbeitsformen angemietet. 

Dezember 2019 Adventsbasar erwirtschaftet neue 
Rekordsumme von 4.136,16 € für Bedürftige 
in Thiersee 

19.07.1984 Tod des Gründers Dieter Derksen; 
Barberina Derksen und Jan Derksen 
übernehmen Pädagogische Leitung und 
Geschäftsführung. 

Seit 1989 Schüleraustausch mit Russland (zuvor 
bereits viele Jahre mit Frankreich und USA) 

30.11.1989  Feierliche Einweihung des neuen 
Schulhauses in der Pfingstrosenstraße 

  

 

SCHULJAHR 2022/23 

• Der Kleine Prinz – eine 

musikalische Lesung  

Von unserer Stiftung 

produziert, erscheint eine 

Blu-Ray. 

SCHULJAHR 2021/22 

• Die Stiftung zur Förderung 

des Lehrinstituts Derksen 

kauft Nachbargrundstück 

für Erweiterungsbau. 

 

SCHULJAHR 2019/20 

• Zum 60jährigen 

Jubiläumsjahr erscheint 

die neue umfangreiche 

Chronik. 

• Pandemie und vorüber-

gehende Schulschließung: 

erfolgreiche Umstellung 

auf Online-Unterricht dank 

neuer und umfangreicher 

IT-Infrastruktur 


